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Eine Wanderung von Rimsting auf die Ratzinger Höhe war immer schon ein be-
sonderes Erlebnis, denn hier kann man ”Natur pur” erleben: Dunkle Wälder und 
freundliche Blumenwiesen, Vogelkonzert und Almglockengeläut, frische Luft und 
erholsame Stille, immer wieder eine atemberaubende Aussicht auf den Chiemsee 
und die Chiemgauer Alpen und als Krönung der Zweiseenblick vom Aussichtsturm. 
Nun hat die Gemeinde Rimsting mit der Gestaltung eines Erlebniswegs noch eins 
drauf gesetzt und nicht nur Kinder und Jugendliche werden sich von der Fülle der 
angebotenen Aktionen und Informationen angesprochen fühlen.

Sehenswertes Abwechslungsreiche Hügellandschaft mit überwältigender Aussicht auf Seen und Berge 

Start Parkplatz  an der Rimstinger Kirche, wo auch die Beschilderung beginnt. 

Strecke Mal sonnige, mal schattige gut beschilderte Wanderung auf Bauernwegen, Wander-
pfaden und verkehrsarmen Sträßchen ; Höhenunterschied ca. 130 Meter

Streckenlänge rund 10 km (ca. 3 ½ Stunden ohne Pausen)  
Um alle Schönheiten dieser Tour so richtig genießen zu können, sollte man mindes-
tens einen halben Tag einplanen.

Hinweise Festes Schuhwerk, Fernglas und Getränk empfohlen. Abkürzung: am Greimhartinger 
Dorfplatz beginnen. Für Kinder ab 5 Jahre.

Gastronomie Gasthaus Weingarten mit Aussichtsterrasse 

Aktionen und Informationen 
in herrlicher Natur

Auszug aus dem Heft ”Rimsting     Wandern  –  Baden  –  Kultur erleben”              2rb/140927 
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Vom Ausgangspunkt an der Rimstinger 
Kirche wandern wir am Friedhof vorbei 
durch einen sehr romantischen Hohlweg 
mit schönem Baumbestand, wo sich auch 
schon Station 1 des Erlebniswegs befindet. 
Hier erfahren wir einiges über die Rimstinger 
Ortsgeschichte der vergangenen 150 Jahre. 
Danach geht es ins Westenbachtal hinunter, 
an dessen grünen Hängen das Jungvieh den 
ganzen Sommer über weidet und aus dessen 
Wiesen das Zirpen der Grillen und Heuschre-
cken tönt. Von einem schattigen Rastplatz am 
Bach können wir das Rimstinger Mammut 
(Station 2) bewundern und erfahren bei 
Station 3  Interessantes über die Entstehung 
dieser Landschaft während und nach der  

Erlebnisweg Ratzinger Höhe

 Rimstinger Kirche

www.naturerlebnis-chiemsee.de
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 Hohlweg

 Feldkreuz

Hofladen 'Fritznhof' in Dirnsberg
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Eiszeit. Station 4 bietet mit 
zwei Aktionskästen die 
Möglichkeit, die Wasserdurch-
lässigkeit des Waldbodens mit 
der des Kiesbodens zu verglei-
chen.

 Wir verlassen das Tal und 
wandern in die bewaldeten 
Hänge hinauf, wo uns ein 
vielstimmiges Vogelkonzert 
begrüßt. Bei Station 5 kann 
man mit Hilfe zahlreicher 
Vogelbestimmungskästen 
unsere heimischen Singvögel 
näher kennenlernen, bei Sta-
tion 6 ermöglicht ein großes 
Xylophon Waldmusik und bei 
Station 7 gilt es mit einem 
Zielfernrohr einen gefiederten 
Waldbewohner zu entdecken. 

Immer wieder laden uns Ruhe-
bänke zur Rast ein, bevor wir 
den Wald verlassen und auf 
die Futterwiesen hinauswan-

dern, die den Weiler Huben umgeben. Wir überqueren 
die Teerstraße und steigen zum nächsten Waldstück 
hinauf, wo uns  bei Station 8 bequeme Liegestühle und 
ein herrlicher Gebirgsblick erwarten. Hier kann man den 
Vögeln zuhören, das Rauschen der Blätter erleben, die 
Stille genießen und die Seele ”baumeln” lassen. 

Ein steiler Pfad führt uns nun nach Osterhofen hinauf, 
wo uns rechter Hand ein riesiger Felsblock begrüßt. Auf 
dem Weg nach Dirnsberg bietet sich ein wunderbarer 
Blick auf den Chiemsee mit seinen Inseln, bevor wir zur 
Schnapsbrennerei und zum Itakerhof aus Schlackenge-

Erlebnisweg Ratzinger Höhe
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 Wandergruppe am 'Brotzeitbankerl'

 Ausblick vom 'Brotzeitbankerl' auf der Ratzinger Höhe

www.naturerlebnis-chiemsee.de

stein kommen. Nun wan-
dern wir zur Ratzinger 
Höhe hinauf, wo uns stän-
dig wechselnde Ausbli-
cke erfreuen. Besondere 
Attraktionen sind hier ein 
Fernrohr (Station 10), mit 
dem man kostenlos die 
Gipfel der Berglandschaft 
zwischen Berchtesgadner 
Land und Inntal näher 
heranholen kann und ein 
Bienenhaus (Station 12), 
das Einblick in die wun-

derbare Welt dieser nützlichen Tiere gibt. 

Wir wandern nun um die Ratzinger Höhe herum und haben uns eine deftige 
Brotzeit im Gasthof Weingarten redlich verdient. Hier werden die Kinder den 
fulminanten Spielplatz (Station 13) begeistert bevölkern und die Erwach-
senen erfahren bei Station 11, dass im Mittelalter hier sogar Wein angebaut 
wurde. Gestärkt können wir uns nun auf den halbstündigenWeg zur letzten 
Attraktion , zum etwa 20 Meter hohen Aussichtsturm mit zwei Fernrohren und 
dem Zweiseenblick, aufmachen, wo der Erlebnisweg endet. Hier bietet sich 
ein traumhafter Blick auf die Hügellandschaft vor den Chiemgauer Bergen 
und das Gipfelpanorama im Süden, auf den Chiemsee im Osten und auf den 
Simssee mit Rosenheimer Land im Westen und Norden. Der aus dem natürli-
chen Material Holz angefertigte Turm war schon bei der Landesgartenschau 
in Rosenheim die Attraktion und hat nun 
auf der Ratzinger Höhe einen wunder-
baren ”Austragsplatz” gefunden. Zurück 
kann man entweder auf dem Erlebnisweg 
wandern oder den Rimstinger Rundwan-
derweg benutzen, der über Hitzing nach 
Greimharting und weiter nach Rimsting 
hinunter führt.

Erlebnisweg Ratzinger Höhe
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Die 14 Stationen am Erlebnisweg 

Eine geführte Wanderung vom Kirchplatz in Rimsting , durch das Tal des Westen-
baches – der ”Urprien” – mit dem Mammut am Rastplatz, durch Wald und Wiesen, 
mit interessanten Naturinformationen, führt Sie zum wohl schönsten Blick über den 
Chiemsee und die Chiemgauer Berge auf der knapp 700m hohen Ratzinger Höhe. 
Kinder finden einen Erlebnisspielplatz in Form eines römischen Forts - die Erwach-
senen können sich derweil auf der Terrasse des Gasthofes am Weingarten erfrischen 
und von der ca. 1 ½ stündigen Wanderung erholen. Auf Wunsch der Teilnehmer führt 
Sie Ihr Begleiter weiter zum Aussichtsturm Zwei-Seen-Alpenblick mit Bergpanorama 
und kostenfreien Fernrohren (30 Minuten).
Der Rückweg über Gänsbach nach Rimsting dauert noch 1 ½ abwechslungsreiche 
Stunden.

Auszug aus dem Heft ”Rimsting     Wandern  –  Baden  –  Kultur erleben”              2rb/140927 
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Alle Wanderungen können an drei Startpunkten mit Übersichtstafel, Parkplät-
zen und benachbarter Gastronomie begonnen werden.

Die 14 Stationen am Erlebnisweg

 Startplatz: Wanderparkplatz Ratzinger Höhe

 Startplatz: Greimhartinger Dorfplatz

 Startplatz: Rimstinger Kirchplatz

www.naturerlebnis-chiemsee.de
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Anhand einer Baumscheibe wird hier der Ablauf der Ortsgeschichte von Rim-
sting im Zusammenhang mit der Weltgeschichte anschaulich dargestellt.

Station 1: Baumscheibe mit Infotafel
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Station 2: Mammut mit Infotafel

www.naturerlebnis-chiemsee.de

Die Künstler Regina Jenne und Johann Bachinger 
haben mit dem natürlichen Material Holz das Rim-
stinger Mammut geschaffen, das in seiner beein-
druckenden Größe eine Vorstellung von diesem in 
der Eiszeit lebenden Urtier vermittelt.
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Station 3: Ur-Prien (Westenbach) mit Infotafel

Kaum zu glauben, dass nach der Eiszeit das Wasser des schmelzenden  
Priengletschers durch das Westenbachtal zum Simssee abgeflossen ist.
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 Rast Westenbach

www.naturerlebnis-chiemsee.de

Station 4: Waldboden mit Infotafel

Mit Hilfe zweier Aktionskästen kann man ausprobieren, wer mehr Wasser spei-
chert: Der Waldboden oder der Kiesboden?
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Station 5:   Vogelbestimmungskästen

In dem langen Waldstück zwischen Westenbachtal und dem Weiler Huben 
kann man mit Hilfe von Vogelbestimmungskästen sein Wissen über die heimi-
schen Singvögel prüfen.
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Station 6:   Waldmusik

Holz ist nicht nur ein beliebtes Baumaterial, sondern auch zur Erzeugung von 
Musik geeignet. Mit dem großen Waldxylophon ist es möglich,  Kinderlieder 
wie z.B. ”Hänschen klein” zu spielen.

www.naturerlebnis-chiemsee.de
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Station 7:   Ziel-Fernrohr

Wer findet das im Wald versteckte Zielfernrohr aus Holz? Und wer kennt den 
gefiederten Waldbewohner, der damit anvisiert wird?

Auszug aus dem Heft ”Rimsting     Wandern  –  Baden  –  Kultur erleben”              2rb/140927 
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Station 8:   Platz der Ruhe

Nach dem schweißtrei-
benden Aufstieg von 
Huben herauf gibt es 
nichts Schöneres als auf 
diesen bequemen Ru-
hebänken die schöne 
Aussicht und die Wal-
desstille zu genießen.

www.naturerlebnis-chiemsee.de
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Station 9:   Kletter-Findling mit Infotafel

Wie auf einem Förderband wurden in der Eiszeit tonnenschwere Felsen auf dem 
Rücken des Eises von den Zentralalpen bis zur Ratzinger Höhe transportiert. 

Auszug aus dem Heft ”Rimsting     Wandern  –  Baden  –  Kultur erleben”              2rb/140927 
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Station10:   Fernrohr

Ein Blick durch das Fernrohr ergänzt die atemberaubende Aussicht auf die 
Gebirgskette von den Berchtesgadener Alpen bis zum Inntal  mit interessanten 
Einzelheiten.

www.naturerlebnis-chiemsee.de
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Station 11:   Weinbau mit Infotafel

Der Name ”Weingarten” weist darauf hin, 
dass hier auf der Ratzinger Höhe vom Mittel-
alter bis ins 18. Jahrhundert  Wein angebaut 
wurde. Durch die zunehmende Erwärmung 
infolge der Klimaveränderung könnte hier 
oben bald wieder ein ”Ratzinger Höhe Ries-
ling” ausgeschenkt werden. 
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Station 12:   Schaubienenstand

Dieser Schaubienenstand ist ohne Übertreibung der am schönsten gelegene in 
ganz Oberbayern.

 Ausblick vom Schaubienenstand

 Honigbiene Imker mit Bienenwaben

www.naturerlebnis-chiemsee.de
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Station 13:   Spielplatz

Schon die Römer erkannten die Schönheit der Landschaft um Rimsting und 
errichteten hier Landhäuser (Villen) . Deshalb ist das beeindruckendste Spiel-
gerät auf diesem Spielplatz ein römisches Kastell. 

 Spielplatz Weingarten
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Station 14:   Aussichtsturm

Der ganz aus heimischem Tannenholz errichtete Aussichtsturm war schon auf 
der Landesgartenschau in Rosenheim eine große Attraktion und hat hier auf 
der Ratzinger Höhe einen würdigen Platz gefunden.

www.naturerlebnis-chiemsee.de


